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FOS/BOS

FUSSBALL

Statt für Kult und Chaos soll der
Verein in Zukunft für innovative
Tradition stehen. Jahn-Geschäfts-
führer Franz Gerberwill bei vielfäl-
tigen Aktionen dieWerbetrommel
rühren. ➤ SEITE 24

SSV Jahnwill sein
Image aufpolieren

Abgeordnete drängen
Stadt zu größerer Eile
Mitglieder des Bildungsausschusses
im Bayerischen Landtagmachten
sich vor Ort ein Bild. Sie forderten
eine schnelle Lösung im Interesse
der Schüler. Eingeladen hatte der
Elternbeirat der Schule. ➤ SEITE 21
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nr.

die „Bild“-Zeitung unter Verweis auf
ein nicht näher genanntes Hambur-
ger Institut meldete. Das in der Han-
sestadt ansässige Institut GMSwider-
sprach: „Von uns gibt es weder für
einen Fernsehsender noch für die
CSU noch für sonst irgendjemand
eine Umfrage, in der die CSU unter
vierzig Prozent liegt“, sagte der De-
moskop Helmut Jung. Auch CSU-Ge-
neralsekretär Alexander Dobrindt er-
klärte, er kenne keine Umfrage, die
die CSU unter 40 sehe. Unterdessen
gibt es Ärger in der bayerischen Regie-
rungskoalition mit der FDP. Die CSU
hatte angeblich über die Staatskanzlei
eine Untersuchung in Auftrag gege-
ben, um nach Strategien im Umgang
mit den Liberalen zu suchen. Die FDP
will jetzt den Koalitionsausschuss
einberufen. (dpa) ➤ SEITEN 3, 7

schließen. BP hatte am Dienstag-
abend mehr als 300 Tonnen Schlamm
in das Steigrohr gepumpt und damit
das unter Hochdruck aufsteigende Öl
in sein Reservoir weit unten im Mee-
resboden zurückgedrängt. Nun gab
die US-Regierung dem britischen
Konzern grünes Licht für die Abdich-
tung mit Zement. Er wird wie der
Schlamm von oben in das rund vier
Kilometer lange Steigrohr geleitet.
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